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Fußball
2.Bundesliga: Freitag, 18.30Uhr:hertha
Bsc – Fc hansa rostock, spvgg Greuther
Fürth – 1. Fc Kaiserslautern. Sonnabend, 13
Uhr: sc paderborn – Karlsruher sc, hol-
stein Kiel – vfl osnabrück, svWehen
Wiesbaden – Fortuna Düsseldorf, 20.30
Uhr: Fc schalke 04 – 1. Fc Nürnberg. Sonn-
tag, 13.30Uhr: Fc st. pauli – sv elversberg,
1. FcMagdeburg – hamburger sv, ein-
tracht Braunschweig – hannover 96.
3. Liga: Freitag, 19 Uhr:Msv Duisburg –
Waldhof Mannheim. Sonnabend, 14 Uhr: sc
verl – Fc erzgebirge aue, ssv Ulm 1846 –
preußenMünster, spvgg Unterhaching –
vfB lübeck, Borussia Dortmund ii – Fc in-
golstadt, viktoria Köln – hallescher Fc,
16.30Uhr: 1. Fc saarbrücken – sv sand-
hausen. Sonntag, 13.30Uhr: Jahn regens-
burg – tsv 1860München, 16.30Uhr: ar-
minia Bielefeld – rW essen, 19.30Uhr: sc
Freiburg ii – Dynamo Dresden.
Regionalliga Nordost: Freitag, 19 Uhr: ener-
gie cottbus – Greifswalder Fc, Berliner aK
07 – Fc eilenburg, Fsv Zwickau – ZFc
Meuselwitz. Sonnabend, 13 Uhr:chemnit-
zer Fc – vsG altglienicke, viktoria Berlin –
BFc Dynamo, 14 Uhr: rot-Weiß erfurt – 1.
Fc lok leipzig. Sonntag, 13 Uhr:chemie
leipzig – Fc carl Zeiss Jena, hansa ros-
tock U23 – sv Babelsberg 03, hertha Bsc
ii – Fsv luckenwalde.
Oberliga Nordost, Staffel Süd: Freitag,
17.30Uhr: Bischofswerdaer Fv – Budissa
Bautzen. Sonnabend, 14 Uhr:Union san-
dersdorf – einheit rudolstadt, Fc Grimma –
vFc plauen. Sonntag, 14 Uhr: vfB auer-
bach – 1. FcMagdeburg ii, vfl halle – Mo-
tor Marienberg, sc Freital – vfB Krieschow.
Landesliga: Sonnabend, 14 Uhr: Fc ober-
lausitz – empor Glauchau, Kickers Mark-
kleeberg – Motor Wilsdruff, 15 Uhr: vfl pir-
na-copitz – sc Borea Dresden, sG taucha
– Fv laubegast 06.
LandesklasseMitte: 14 Uhr:Germ. Mittwei-
da – tusWeinböhla, 15 Uhr: Bsc Freiberg –
hartmannsdorf, BsG stahl riesa – Meißner
sv, Großenhainer Fv – sc Freital ii, heide-
nauer sv – sG Kesselsdorf. Sonntag, 15
Uhr:hFc colditz – Fv Gröditz, Fort. lan-
genau – 1. Fc pirna, sc altmittweida – tsv
cossebaude.
LandesklasseOst: Sonnabend, 15 Uhr: sG
striesen – Bsv sebnitz, Fsv oderwitz –
eintracht Niesky, Königswartha – vfB
Weißwasser, radeberger sv – sGWeix-
dorf, Dresdner sc – Neusalza/spremberg,
Blau-Weiß Zschachwitz – svWesenitztal.
Sonntag, 11 Uhr: rotation Dresden – post
Germania Bautzen, 15 Uhr: sG crostwitz –
hoyerswerdaer Fc.
Stadtoberliga: Sonnabend, 15 Uhr:helle-
rau-Klotzsche – Dresdner sc ii, sachsen-
werk Dresden –Wacker 90 leuben, 15.30
Uhr: eintracht Dobritz – spvgg Dresden-
löbtau. Sonntag, 11 Uhr: post sv Dresden –
sGWeixdorf ii, Fv Dresden süd-West –
turbine Dresden, Gebergrund Goppeln –
sv helios 24 Dresden, 15 Uhr: sGWeißig –
sG Dresden-striesen ii, reichenberg-Box-
dorf – Fv Dresden 06 laubegast ii.
Stadtliga A: Sonnabend, 12.45 Uhr: rade-
berg ii – radebeuler Bc ii. Sonntag, 10 Uhr:
Bsv lockwitzgrund – Fc Dresden, 11 Uhr:
sG Dölzschen – Motor trachenberge, ha-
fen Dresden – sportfreunde 01 Nord, 11.15
Uhr: tsv cossebaude ii – sv Dresden-
Neustadt, 13 Uhr:hellerau-Klotzsche ii –
spvgg löbtau ii, 14 Uhr: Fv Dresden süd-
West ii – turbine Dresden ii, 15 Uhr: einheit
Dresden-Mitte – löbtauer Kickers.
Regionalliga Nordost Frauen: 14 Uhr: 1. FFv
erfurt – Bischofswerdaer Fv, Fc carl Zeiss
Jena ii – 1. FFc Fortuna Dresden.
Bundesliga Nord/NOA-Jun.: Sonnabend,
13 Uhr: rB leipzig – Dynamo Dresden.
Bundesliga Nord/NOB-Jun.: Sonnabend, 11
Uhr:Dynamo Dresden – vfl Wolfsburg.
Regionalliga Nordost C-Jun.: Sonnabend,
11 Uhr:hansa rostock – Dynamo Dresden.

Handball
2.Bundesliga: Freitag, 19.30Uhr:Dessau-
roßlauer hv – hc elbflorenz.
2.Bundesliga Frauen: Sonntag, 15 Uhr: sG
Kirchhof – hc rödertal.

Volleyball
2.Bundesliga Pro: Sonntag, 15 Uhr: tv Din-
golfing – vc olympia Dresden.

Basketball
2.Bundesliga Pro A: Sonntag, 15 Uhr: Fra-
port skyliners Frankfurt – Dresden titans.

Badminton
Sonnabend/Sonntag, 9 Uhr: turnier der sG
Gittersee um die Dresdner teller.

Schon dasHinspiel hatten die Sach-
senmit 34:26 für sich entschieden.

Rechtsaußen Vincent Klepp be-
stätigt:„Wirwollennatürlichsowei-
termachen, sind heiß und bereit da-
zu. Wir wollen die Halle in Dessau
zumSchweigenbringen“,meintder
22-Jährige grinsend und fügt an:
„Mit der Erfolgsserie im Rücken
fühlt sich auch im Training alles
leichter an, man denkt nicht so viel
nach.“

Allerdings heißt das keinesfalls,
dass die HCE-Männer den Gegner
unterschätzen, auch wenn die Des-
sauer derzeit nur auf Rang 14 ste-
hen. „Wir bereiten uns genausowie
immer vor, wollen weiter punkten
und unseren fünften Platz verteidi-
gen“, macht Haber klar. Und die
Dessauer werden ebenfalls selbst-
bewusst auftreten, nachdem sie in
den letzten drei Spielen nicht verlo-

ren haben. So zeigte die Formkurve
bei den Schützlingen des erfahre-
nen Trainers Uwe Jungandreas
deutlich nach oben.

„Es ist eine Mannschaft, die sich
sehr gut gefangen hat, die zum Bei-
spiel zu Hause gegen Hüttenberg
hoch gewinnen konnte und die mit
enormen Tempospiel kommen. Das
wissen wir, doch auch wir können
sehr gut laufen“, so André Haber.
Neben Spielmacher Vincent Soh-
mann ragt bei denDessauern vor al-
lem Timo Löser heraus, der mit 178
Toren auf Platz zwei der Torjägerlis-
te der Liga steht und insgesamt der
besteFeldtorwerfer ist.DasSpeziel-
le daran: Der 24-Jährige hat bereits
bei den Dresdnern unterschrieben
undwird kommende Saison für den
HCE auf Torejagd gehen.

„Sicher wird das Spiel für ihn
schon etwas besonders sein. Wir

werden uns auf jeden Fall gut auf
ihn vorbereiten, weil es einer der
bestenRückraumlinkenderLiga ist.
Im Hinspiel hatten wir ihn zumin-
dest gut imGriff“, erklärtHaber, der
jedoch betont: „Dessau besteht
nicht nur aus Timo Löser, sie haben
auch noch andereWaffen.“

Vor allem daheim in der Anhalt-
Arena zeigen sich die Jungandreas-
Schützlinge stark, fuhren hier sechs
ihrer neunSiegeein. Besondersmo-
tiviert dürfte auch Oskar Emanuel
auflaufen, denn der 25-Jährige
wechselte im Sommer vom HCE
nach Dessau. Den umgekehrten
Weg ging der Dresdner Kreisläufer
Oliver Seidler, der sich zuletzt in be-
stechender Form zeigte und zum
„Spieler des Monats März“ der 2.
Bundesliga gewählt wurde. Es wird
also spannend, welche Mannschaft
ihre Serie ausbauen kann.

Foto: Matthias rietschel

Kampf um
die Dresdner
Teller startet
Klasse-Badminton

beim Traditionsturnier
der SG Gittersee

Dresden. Die Badminton-Saison
2023/24 neigt sich bereits dem
Ende zu, doch am Wochenende
kommt es in Dresden noch zu
einem ganz besonderen Höhe-
punkt. Am Sonnabend und
Sonntag findet mit dem von der
SG Gittersee in der Sporthalle
der 117. Grundschule in der
Hochschulstraße veranstalteten
Turnier „Dresdner Teller“ einer
der traditionsreichsten Badmin-
ton-Wettbewerbe ganz Deutsch-
lands statt. Es überstand sogar
die politische Wende in der DDR
ohne jede Pause und erlebt nun
schon seine 65. Auflage.

Besonders bei den Herren ist
die Besetzung mit Spielern aus
vier Bundesländern erstklassig,
und das mit 36 Teilnehmern so-
wohlzahlenmäßigalsauchhoch-
wertig. Als Titelverteidiger im
Herren-Einzel startet der Ex-Git-
terseer AloisHenke (OTGGera),
docher hat sich sehr starkerKon-
kurrenz zu erwehren. Sie kommt
diesmal vor allem von Spielern
der DHfK Leipzig, die vor kur-
zemden Staffelsieg in der Regio-
nalliga Südost erkämpft und da-
miterstmalsdenAufstieg indie2.
Bundesliga geschafft hat.

Die aussichtsreichsten Akteu-
re von ihnen sind der Ex-Rade-
beulerWilhelm Büchner und der
Ex-Gitterseer Ludwig Bram. Mit
TomWendtzählteinweiterer frü-
herer Gitterseer, der aktuell für
den SV Berliner Brauereien
spielt, alsmehrfacher Turniersie-
ger ebenfalls zum engsten Kreis
der Favoriten.

Bei denDamen,wo LisaGeiß-
ler (Radebeuler BV) die Setzliste
anführt, sieht es dagegenmit der
Besetzung längst nicht so gut
aus, und das sowohl zahlenmä-
ßig als auch von der Spielstärke
der Teilnehmerinnen. Auch die
RekordsiegerinNicoleBartsch ist
diesmal nicht dabei. Die Dresd-
nerin, die für den Zweitligisten
GutsMuths Jena die Punktspiele
bestreitet, betreut am Wochen-
ende 14 von ihr trainierte Talente
der SG Gittersee beim Südost-
deutschen Ranglistenturnier der
Junioren in Zittau.

Andere starke Spielerinnen
haben sich entschieden diesmal
nur Doppel oder Mixed zu spie-
len. Dazu zählt auch die Dresd-
nerin Anja Hübner, die in dieser
Saison für denRegionalliga-Auf-
steiger TSV Niederwürschnitz
spielte und imMixedmit Ludwig
Bram zum Favoritenkreis zählt.

„Wir können uns jedenfalls
wieder auf zwei spannende Bad-
minton-Tage freuen, an denen
sehr guter Sport geboten
wird“.blickt auch Manfred Will-
ner, der auch diesmal wieder als
Referee Verantwortung trägt, er-
wartungsvoll voraus. Spielbe-
ginn ist am Sonnabend und
Sonntag jeweils 9 Uhr. rb

steigt erst nächstes Jahr“, wie der
32-Jährige verrät.

Seit sechs Jahren sind er und Eli-
sa liiert und mit dem 4. April 2024
hatten sie sich auch einen ganz be-
sonderen Tag für die Hochzeit aus-
gesucht. Doch nicht nur privat läuft
es für den dreimaligen Olympia-
Teilnehmer und Ex-Europameister
richtig rund. Auch in seinem Stu-
dium an der Sporthochschule in
Köln kommt der Coach sehr gut vo-

ran.„IchhabegeradeerstmeineBa-
chelor-Arbeit abgegeben. Dann fol-
gennocheinpaarPrüfungenund im
Oktober, so hoffe ich, habe ich dann
meinenAbschluss inderTasche“, so
Wolfram, der mit einigen seiner
Schützlinge auf eine Teilnahme an
der Jugend-Europameisterschaft
im Juli in Rzeszow (Polen) hinarbei-
tet. Die Weichen dafür werden im
Mai bei den Deutschen A/B-Meis-
terschaften in Rostock gestellt. ah

Der Ex-DSC-Wasserspringer Martin
Wolfram hat Lebensgefährtin Elisa,
Mutter des gemeinsamen Söhnchens
Eddy, geheiratet. Foto: privat
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